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Verkehrsbehinderungen durch den Breitbandausbau
Der Ausbau im Programm „Weiße Flecken“ ist in vollem Gange. Vergangene Woche startete die Firma 
Max Wild die Tiefbauarbeiten im Teilort Arlach. 
Vor allem in Arlach und Kronwinkel ist in den nächsten Tagen und Wochen mit Behinderungen und teil-
weise kurzfristigen Sperrungen zu rechnen. 
Die Firma Terracon wird demnächst eine Teilstrecke in der Kronwinkler Straße (von der Abzweigung 
Eggmannstraße bis zur Hofstelle Scheffold) ausbauen. 
Dort wird es voraussichtlich im Bereich Einmündung Schulstraße bis zur Schule zu einer Vollsperrung 
kommen. 
Der Termin steht allerdings noch nicht fest. 
  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
  
Wonhas 
Bürgermeister
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Einladung zum gemeinsamen Kirchgang  
an Fronleichnam 
Am Donnerstag, 08. Juni 2023 feiern wir das Fronleichnams-
fest. 
An die Mitglieder des Gemeinderats, des Kirchengemeinde-
rats und der teilnehmenden Vereine mit ihren Fahnenabord-
nungen ergeht die herzliche Bitte, sich um 08:45 Uhr vor dem 
Rathausplatz zum gemeinsamen Kirchgang einzufinden.

Sachbeschädigung Sitzbank Wassertretanlage  
Mit Entsetzen musste fest-
gestellt werden, dass im 
Laufe der letzten Woche bei 
der Wassertretanlage die 
Sitzbank mutwillig beschä-
digt wurde. 
Auch die Außenanlage 
wurde vermüllt vorgefun-
den. 
Die Gemeinde wird den 
Tatbestand bei der Polizei 
zur Anzeige bringen. Sollte 
jemand aus der Bürger-
schaft diesbezüglich Beob-
achtungen gemacht haben, 
bitten wir Sie, sich auf dem 
Rathaus (Tel. 08395 922-0) 
zu melden. Ihre Hinweise 
werden vertraulich behan-

delt. 
Bitte an die Bevölkerung: 
Bitte hinterlassen Sie das Gelände der Wassertretanlage in einem 
ordentlichen Zustand, entsorgen Sie anfallenden Müll in den vor-
gesehenen Mülleimern und gehen Sie behutsam damit um. 
  
Ihr Bürgermeisteramt 
 

Rathaus geschlossen 
Am Freitag, 09. Juni (Brückentag) ist das Rathaus ganztägig 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!
Ihr Bürgermeisteramt

Reinigung der Straßenkandeln und  
Straßeneinlaufrinnen 
Das Grün sprießt an so manchen Stellen aus Entwässerungs-
rinnen entlang der Straßen oder Gehwege. Dort stört es nicht 
nur optisch, sondern es behindert auch den Abfluss des Regen-
wassers bzw. das Wurzelwerk zerstört auch nachhaltig die Geh-
wege und Straßen. Viele Grundstücksanlieger geben sich Mühe 
und halten die Rinne/Gehwege von Bewuchs und Schmutz frei. 
Ihnen wollen wir auf diesem Weg danken. 
Gleichzeitig bitten wir die Eigentümer von Grundstücken, vor 
denen die Rinnen/Gehwege noch bewachsen sind, für einen 
ordentlichen Zustand zu sorgen. Dies ist nicht nur ein Beitrag 
für das Erscheinungsbild des Straßenzuges und unseres Dorfes, 
sondern auch für das Ansehen der betreffenden Anlieger. 
Danke – Ihre Gemeindeverwaltung

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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         Die Imkerei Reisch ist am  
                01.06.2023 
                

mit Honig + Bienenprodukten 
     auf dem Wochenmarkt  
 

     Wir freuen uns auf Sie ! 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

In den Pfingstferien ist unser Büro geschlossen. Anmeldun-
gen über die Homepage, schriftlich per Post oder E-Mail sind 
jederzeit möglich! 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Montag, 05.06.2023 
ONLINE: Vermieter: Wie Sie Mietnomaden vermeiden - Koope-
ration mit der vhs Alb-Donau-Kreis e.V.v (Ralf Schütt), 1 Ter-
min, 19 – 21 Uhr, 15 Euro 
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Montag, 12.06.2023 
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart), 6 Termine, 
9 – 10 Uhr, 36 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Fit für Mama‘s mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart),  
6 Termine, 10:15 – 11 Uhr, 28,80 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim 
  
Dienstag, 13.06.2023 
Pilates am Morgen im Sommer – Fortgeschrittene (Adelinde 
Bek), 6 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, 30 Euro, Mehrzweckhalle Erolz-
heim 
  
Mittwoch, 14.06.2023 
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Sommer  (Adelinde Bek), 
6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, 30 Euro, Illertalschule Bonlanden, 
Turnhalle 
  
Donnerstag, 15.06.2023 
Deutsch - A1 Anfänger mit geringen Vorkenntnissen  (Sil-
via Weiss), 10 Termine, dienstags und donnerstags, 18 – 20 Uhr, 
106,70 Euro, Realschule Erolzheim, EG, BK-Raum 
Pilates im Sommer – Fortgeschrittene (Adelinde Bek), 6 Ter-
mine, 20 – 21 Uhr, 30 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim 
ONLINE- Yin-Yoga in Kombination mit ätherischen Ölen-für 
alle (Sabrina Hölzl), 4 Termine, 18:15 – 19:30 Uhr, 35 Euro 
ONLINE: Entspannungszeit für mich-für alle  (Sabrina Hölzl), 
4 Termine, 20 – 21 Uhr, 35 Euro 
ONLINE: Excel 6 - Mit Datum und Uhrzeit rechnen - Koope-
ration vhs Biberach  (Susanne Bennewitz), 1 Termin, 19 –  
20 Uhr, 13 Euro 
  
Freitag, 16.06.2023 
ONLINE: Word – Serienbriefe-Kooperation vhs Biberach  (Sus-
anne Bennewitz), 1 Termin, 19 – 20 Uhr, 13 Euro 
Samstag, 17.06.2023 
Scrapbooking für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (Isa-
bel Gaus), 1 Termin 14 – 17 Uhr, 20 Euro (Erwachsene/Jugendli-
che), 16 Euro (Kinder), Realschule Erolzheim, Schülercafe 
  

Aquafitness im Freibad Kirchdorf  (Lea Gray, zertifizierte 
Aquafitness-Trainerin) Einstieg noch möglich! 
Die Wassertemperatur beträgt mindestens 22 Grad, sollte das 
Freibad wegen schlechten Wetters geschlossen sein, wird 
der Termin bei den Kursgebühren zurückerstattet. Der Ein-
tritt muss von jedem Teilnehmenden selber an der Freibad-
kasse entrichtet werden. Jeder Teilnehmende ist für sich selber 
verantwortlich - die VHS übernimmt keine Haftung! 10 Ter-
mine, dienstags ab 30.05.2023, 18 – 18:45 Uhr oder 18:45 –  
19:30 Uhr, mittwochs ab 31.05.2023, 9:15 – 10 Uhr, 50 Euro. 

Rosenfest bei PRIMAVERA im Allgäu 
Wir fahren mit der Fa. Föhr ins Allgäu zum Rosenfest der Firma 
Primavera. Dort haben Sie die Möglichkeit, die Firma Prima-
vera kennenzulernen und mehr über die duftende Welt der Aro-
matherapie zu erfahren. Um 10 Uhr beginnt unsere gebuchte 
Gartenführung mit einem Spaziergang durch das Naturpara-
dies. Wir lassen uns von den weitläufigen Rosen- und Heil-
kräutergarten verzaubern. Danach haben Sie Zeit, nochmals 
bestimmte Pflanzen genauer anzuschauen, beim PRIMAVERA 
Duft- & Naturkosmetikshop einzukaufen oder eine Tasse Kaf-
fee zu trinken. Verschiedene Workshops werden angeboten. 
Um 15:15 Uhr treten wir wieder unsere  Heimreise ins Illertal 
an und sind dann um ca. 16.30 Uhr in Erolzheim am Rathaus.  
Samstag, 24.06.2023, 8:30 - 16:30 Uhr, 34 Euro. 
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Jubiläum 50 Jahre Landkreis Biberach 
Der Landkreis Biberach swingt 
Die Komposition „Swingin‘ BC“, die aus Anlass des Kreisjubilä-
ums in Auftrag gegeben wurde, steht nun allen Musikvereinen im 
Landkreis zur Verfügung. „Aus dem Landkreis Biberach ist Blas-
musik nicht wegzudenken, über 110 Musikvereine prägen die 
gelebte Musikkultur in unserer Heimat“, sagt Landrat Mario Gla-
ser. „Deshalb wollten wir beim 50-jährigen Jubiläum des Land-
kreises Biberach auch unsere Musikvereine musikalisch mitfeiern 
lassen – so entstand die Komposition ‚Swingin‘ BC‘.“ 
Seit 40 Jahren wird der Landkreis musikalisch durch den vom 
damaligen Landrat Dr. Wilfried Steuer initiierten und von Sieg-
fried Rundel komponierten Kreismarsch repräsentiert. Bereits 
im vergangenen Jahr beschloss der Kreistag auf Anregung des 
damaligen Landrats Dr. Heiko Schmid, eine ergänzende Kompo-
sition zu beauftragen. 
Komposition wird im Landkreis schon gespielt 
Gemeinsam mit dem Musikverlag Rundel fiel die Wahl auf Stefan 
Schwalgin, der „Swingin‘ BC“ vorlegte. Darin arbeitet der Kom-
ponist kunstvoll mit den Tönen B und C und spielt damit auch auf 
das Kürzel des Landkreises an. Die Uraufführung durch die Kreis-
jugendmusikkapelle war bereits im Januar. Im Laufe des Frühjahrs 
haben alle Musikvereine im Landkreis kostenlos die Orchester-
noten erhalten. „Inzwischen habe ich das Stück selbst schon bei 
einem kleineren Musikverein gehört, das klang ganz wunderbar“, 
so Landrat Mario Glaser. 
„Dem Blasmusikkreisverband und dem Musikverlag Rundel bin 
ich für die gute Zusammenarbeit sehr dankbar“, betont Landrat 
Mario Glaser. „Ich hoffe, dass das Stück bei vielen Vereinen und 
den Zuhörerinnen und Zuhörern großen Anklang findet – und der 
Landkreis Biberach im Jubiläumsjahr 2023 und weit darüber hin-
aus an vielen Ecken und Enden swingt.“
 
 
Das Kreisforstamt informiert: 
Jede Menge Borkenkäfer – befallenes Holz ist umgehend aus 
dem Wald zu bringen 
Die Ausgangspopulation der Buchdrucker aus dem Winter ist 
hoch. Dadurch steigt auch das Risiko, dass mit dem Schwärm-
beginn in den kommenden Wochen besonders viele Bäume vom 
Borkenkäfer befallen werden. Aufgrund der weitgehend ausgeblie-
benen Wintersturmschäden wird sich das zu erwartende Befalls-
geschehen fast ausschließlich an stehenden Fichten abspielen. 
Bis Freitag, 30. Juni 2023 müssen Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer im Landkreis Biberach vom Borkenkäfer befallenes Holz 
aufarbeiten und abtransportieren. Dies teilt das Kreisforstamt im 
Rahmen eines “Forstaufsichtlichen Hinweises nach § 68 Landes-
waldgesetz (LWaldG)“ mit. 
Ist die Abfuhr aus dem Wald innerhalb dieser Frist nicht möglich, 
sind die vom Käfer befallenen Stämme entweder zu entrinden, in 
sonstiger geeigneter Form als Brutstätte unschädlich zu machen 
oder mit zugelassenen Insektiziden gegen rindenbrütende Insek-
ten zu behandeln. Nur so können weitere Waldschäden durch die 
Ausbreitung von Borkenkäfern verhindert werden. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.biberach.
de/kreisforstamt. Der „Forstaufsichtliche Hinweis nach § 68 Lan-
deswaldgesetz (LWaldG)“ unter www.biberach.de/bekanntma-
chungen einsehbar.
 
Das Kreisjugendreferat informiert: 
Impulsvorträge und angeregte Diskussionen beim Buden-
forum  
Jugendbuden sind fester Bestandteil der Jugendarbeit im Land-
kreis Biberach. Sie bieten Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
Raum für Selbsterfahrung, Selbstwirksamkeit, Verantwortung und 
Freiheit. Bei der Organisation der Jugendbuden gibt es jedoch 
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zahlreiche Stolpersteine. Diese gilt es zu finden, zu benennen 
und bestmöglich aus dem Weg zu räumen. Ein Werkzeug dazu 
stellt das jährliche Budenforum dar, das von Kreisjugendreferat 
und Kreisjugendring gemeinsam organisiert wird. 
Der Einladung des Kreisjugendreferats und des Kreisjugendrings 
waren jetzt wieder zahlreiche Budenverantwortliche gefolgt. 
Außerdem waren Vertreter des Bauamts und der Polizei anwe-
send sowie die kommunale Suchtkoordinatorin. Die Veranstaltung 
startete mit einem Impulsvortrag von Polizeioberkommissar Ben-
jamin Kolesch vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ulm. 
Danach konnten sich alle Teilnehmenden Fragen an die anwe-
senden Experten überlegen, um sie dann später an verschiede-
nen Thementischen mit den richtigen Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern zu diskutieren. 
Persönliche Fragen beantworteten die Experten während der 
Pause bei Pizza und dem Biberacher Jugendgetränk Blapf sowie 
im Anschluss an die Veranstaltung.
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  
informiert: 
Online-Vortrag zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor – Wel-
che Leistungen stehen mir nun zu?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Montag,  
12. Juni, 16.30 Uhr, zum Online-Vortrag zum Thema „Der Pflege-
grad liegt vor – Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ ein. Im 
Vortrag vermittelt der Pflegestützpunkt Informationen über die 
Leistungen der Pflegeversicherung in der häuslichen Pflege. Die 
Referentinnen Claudia Bösch und Petra Hybner zeigen die ein-
zelnen Leistungen auf, erläutern die Kombinationsmöglichkei-
ten und deren Anwendungsmöglichkeiten. Weitere Themen sind 
die soziale Absicherung der Pflegeperson und die Freistellungen 
nach dem Pflegezeitgesetz. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inte-
ressierte per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de anmel-
den. Sie erhalten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum 
Online-Vortrag per E-Mail.
 
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. (LEV) informiert: 
Gemeinde Achstetten wird 51. Mitglied im Landschaftser-
haltungsverband  
Einstimmig hat der Vorstand des Landschaftserhaltungsverban-
des Landkreis Biberach (kurz: LEV) die Gemeinde Achstetten 
als Neumitglied aufgenommen. Vorausgegangen war das posi-
tive Votum des Gemeinderats, eine Mitgliedschaft im LEV zu 
beantragen. Unter anderem die Beratung und Unterstützung bei 
den Pflichtaufgaben der Gemeinde im Bereich Naturschutz und 
Landschaftspflege veranlassten Bürgermeister Dominik Scholz, 
die Räte um Zustimmung zum LEV-Beitritt zu bitten. Mit der 
Gemeinde Achstetten tragen nunmehr 51 Mitglieder die Vereinsar-
beit: neben dem Landkreis und 40 von insgesamt 45 kreiszuge-
hörigen Gemeinden sind auch zehn kreisweit agierende Verbände 
im LEV aktiv. 
Weitere Informationen zu den Vereinsaktivitäten sind auf der Inter-
netseite www.lev-biberach.de einsehbar. 
Kontakt: Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biber-
ach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573, E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de 
 
Sprach- und Medienbildung in  
Kindertagesstätten 
Onlineseminar zum Thema „Bilderbuch-Apps in der Kita“ 
Das Bildungsbüro Landkreis Biberach bietet gemeinsam mit der 
Stadtbücherei Biberach und der Bibliothek/Mediothek im Kreis-
berufsschulzentrum ein Online-Seminar für Fachkräfte in Kinder-
tagesstätten (Kitas) an. Zum Thema „Bilderbuch-Apps in der Kita“ 
findet am Mittwoch, 14. Juni 2023 von 15 bis 17 Uhr eine Fort-
bildung über ZOOM statt. 

In den letzten Jahren sind zahlreiche digitale Leseformate für 
Kinder erschienen. Dazu gehören auch interaktive Bilder- und 
Kinderbuch-Apps, die ein großes Potential für die Leseförde-
rung bergen und bei Vorlesestunden zum Einsatz kommen kön-
nen. Mit solchen digitalen Vorlesestunden lassen sich spezifische 
Zielgruppen erreichen. Auch Kinder mit geringen Sprachkennt-
nissen profitieren von digitalen Lesemedien, die das Textver-
ständnis der Geschichte durch die multimedialen Zusatzelemente 
fördern können. Wie solche Apps im Kita-Alltag eingebaut wer-
den können und welche Apps empfehlenswert sind, ist Thema 
der Online-Fortbildung mit Dipl.-Bibliothekarin und Medienpäd-
agogin Corona Eggert. 
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kostenfrei. Möglich ist dies 
durch die finanzielle Unterstützung der Bruno-Frey-Stiftung, die 
über fünf Jahre hinweg dem Bildungsbüro und den Bibliotheken 
Mittel für die Leseförderung im Landkreis Biberach zur Verfügung 
stellt. Eine Anmeldung bis Mittwoch, 7. Juni 2023 per E-Mail an 
bildungsbuero@biberach.de ist erforderlich. 
Weitere Informationen zum Leseförderkonzept des Landkreises, 
speziell zur finanziellen Förderung von Kitas, finden Interessierte 
auf der Homepage der Bildungsregion Biberach: www.bildungs-
region-biberach.de.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Workshop zum Thema „Gemüse aus der Region – Stängel-
gemüse“ 
Zu einem Kochworkshop zum Thema „Gemüse aus der Region – 
Stängelgemüse“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
für Mittwoch, 31. Mai ein. Im Workshop erfahren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, welche Gemüsesorten zum Stängelgemüse 
gehören und wie man sie am besten zubereitet. Referentin Sabine 
Mutschler zeigt Tipps und Tricks für die Verarbeitung von Spar-
gel, Stangensellerie und Co. und präsentiert leckere Rezeptideen 
zum Mit- und Nachkochen. Der Kurs findet am Mittwoch, 31. Mai 
2023, von 17 bis 20 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Ber-
gerhauser Straße 36 statt. Die Teilnehmer werden gebeten, eine 
Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitzubringen und 
die Teilnahmegebühr in Höhe von 15 Euro bar im Kurs zu bezah-
len. Die Anmeldung ist bis Montag, 29. Mai, online unter www.
landwirtschaftsamt-biberach.de möglich. 
  
Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und 
Trinken für Kinder ab einem Jahr“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet im Juni zwei 
Termine für den Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ an. Der erste Termin 
ist am Dienstag, 6. Juni 2023 von 18 bis 19.30 Uhr, der zweite 
Termin ist am Donnerstag, 22. Juni 2023 von 17.30 bis 19 Uhr. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahl-
zeiten gelingen können, sind Inhalte dieser Onlineveranstaltung 
mit den BeKi-Referentinnen Miriam Marihart und Jennifer Sauter. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung - statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Die 
Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern 
voraus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf 
möglich und erwünscht. 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de
 
Kinderkochkurs „Kochen, backen, gar nicht schwer“  
Am Dienstag, 6. Juni 2023, findet in der Schulküche der Bibe-
racher Ernährungsakademie (B-E), Bergerhauser Straße 36, ein 
Kochkurs für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren statt. 
Unter Anleitung der Ernährungsfachkräfte Renate Haberbosch 
und Sabine Mutschler werden leckere Gerichte, Getränke und 
süße Gebäcke zubereitet und anschließend gemeinsam verzehrt. 
Der Kurs beginnt um 9 Uhr und endet um 12.30 Uhr. Die Kos-
ten für die Lebensmittel betragen zehn Euro. Die Kinder werden 
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gebeten, Vorratsbehälter, eine Schürze und zwei Geschirrtücher 
mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de möglich.
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Blumen für den Fronleichnamsteppich 
Auch dieses Jahr gestalten wir wieder in der Kirche einen 
Blumenteppich. Haben Sie Blumen, Farn oder Thuja im Gar-
ten, freuen wir uns sehr, wenn Sie diese für den Blumentep-
pich spenden. 
Gerne können Sie die Blumen am Mittwoch, den 7. Juni bis 
14.00 Uhr in die Kirche bringen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Doris Miller, Tel. 934 340

Beerdigungsbereitschaft 04.06. – 10.06.2023
P. Johannes-Baptist Schmid O. Praem., Pfarrer, 08395/93699-11

  
Impuls zum Hochfest Fronleichnam 
Wir sollen sie essen, die Ewigkeit, 
wir sollen ihn trinken, den Himmel. 
In diesem Brot, 
in diesem Mahl, 
in deinem Wort und Wesen, 
Christus. 
Wir werden dich schauen in Ewigkeit, 
und eingehen in dich, unsern Himmel. 
In deinem Brot, 
in deinem Mahl, 
durch deinen Tod, 
Christus. 
Wir werden dir singen in Ewigkeit, 
ganz Jubel geworden und Himmel. 
Durch dieses Brot, 
durch dieses Mahl, 
in deiner Herrlichkeit 
Christus. 
Silja Walter 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 2. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef  Hennek 

u. verst. Angeh.) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 3. Juni – Hl. Karl Lwanga u. Gefährten, Märtyrer 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse – Hochamt (f. d. Leb. und  

Verst. der SE), 
Sonntag, 4. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
09.00 Uhr Hasl  Hochamt (f. Geschwister Sonntag, wir 

gedenken auch Frida u. Josef Übelhör, 
Achim Scheffold, Gitta Wohnhas) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Hochamt (Chor grenzenlos) 
   (f. verst. Angeh. d. Fam. Gapp, wir geden-

ken auch verst. Angeh. d. Fam. Müller, Emma 
Sailer, Calvin Gillespie, Josef u. Aloisia Kling) 

10.15 Uhr Berk Hochamt 
10.15 Uhr Tann Hochamt (1. Jahrtag Meinrad Notz) 
11.30 Uhr Hasl  Taufe von Miro Bihler, Theo Schmidberger, 

Marlon u. Clea Probst 
15.00 Uhr KlBon  Euch. Anbetung in Stille 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Dienstag, 6. Juni – Hl. Norbert v. Xanten, Erzbischof und Grün-
der des Prämonstratenserordens 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot  Hochamt mit dem Konvent des Klosters Rog-

genburg (2. Hl. Messopfer f. Josef Vonier, wir 
gedenken auch verst. Norbertus-Schwes-
tern, Thomas Boppel) 

Mittwoch, 7. Juni 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 

19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse zum Hochfest Fronleich-
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nam 
   Hochamt mit Fronleichnamsprozession (Kir-

chenchor, Musikverein) 
Donnerstag, 8. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
– Fronleichnam 
09.00 Uhr Rot Hochamt mit Fronleichnamsprozession 
  (Kirchenchor, Musikverein) 
   Bitte nehmen Sie zur Prozession die ausge-

legten Liedblätter mit und legen sie diese 
danach wieder zurück. Danke! 

Anschl. Brunnenfest 
09.00 Uhr Tann  Hochamt im Rehgarten mit Fronleich-

nams-Prozession (Musikverein) 
09.00 Uhr Hasl Hochamt mit Fronleichnamsprozession 
  (Chor Chorisma, Musikverein) 
Freitag, 9. Juni – Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 10. Juni 
06.00 Uhr Bonl Fußwallfahrt nach Rot 
09.30 Uhr Rot Pilgergottesdienst 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse mit Taufe des Kindes Sau-

ter Sebastian (f. Josefine u. Alwin Ehrle, wir 
gedenken auch Helga u. Josef Kunz) 

Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Barnabas, Apostel 
09.00 Uhr Ellw Hochamt mit Fronleichnamsprozession 
   (Kirchenchor, Musikverein) (f. Maria Pavic u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Paula u. 
Robert Schelkle, Theresia Straub) 

09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. Robert Bickel) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Rosa Harrer u. verst. 

Angeh.) 
11.30 Uhr Tann Taufe von Adrian Kunz u. Lina Marie Heine 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 04.06. 
10.15 Uhr Hochamt Dreifaltigkeitssonntag 
 Pius Graf - Sandra Schlecht

 Elisabeth und Franziska Zinser
 Sina Hegele - Leonie Schirmer 
Donnerstag 08.06. 
09.00 Uhr Hochamt mit Prozession  
 Daniel Kohler - Markus Gümbel - Kieron Bertele
 Marco Fakler - Moritz Bischof
 Klara Aumann - Klara Rehm
 Ronja Maunz - Silke Aumann
 Jonas Ziesel - Ida Mainka
 Patrick Baur - Sandra Albrecht 
Samstag 10.06. 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Alina Langer - Lukas Imhof
 Lina Kraemer - Maximilian Monreal

Informationen

Pfarrbüro Berkheim 
Das Pfarrbüro Berkheim ist vom 1.6.2023 bis 07.06.2023 nicht 
besetzt. 
  
Pfarrbüro Haslach 
Das Pfarrbüro Haslach ist am 07.06.2023 nicht besetzt. 
  
Hochfest des Hl. Norbert – 6. Juni 
Am Hochfest des Hl. Norbert, dem Gründer des Prämonstra-
tenserordens, feiert die Klostergemeinschaft aus Roggenburg 
in diesem Jahr das Hochamt um 19.00 in der Klosterkirche St. 
Verena in Rot. Ich lade alle Gläubigen aus unserer SE sehr herz-

lich dazu ein, mit meinen Mitbrüdern und mit mir den Festgot-
tesdienst zu mitzufeiern. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi – Fronleichnam 
Bei hoffentlich gutem Wetter können wir wieder das Fronleich-
namsfest mit den Prozessionen feiern. Ich lade Sie und Euch alle 
herzlich ein, bei den Gottesdiensten und Prozessionen mitzuwir-
ken und die Altäre wieder zu bereiten. Besonders die Gruppen 
und Vereine sowie unsere Kommunionkinder und Firmlinge sind 
herzlich dazu eingeladen. Die Kinder dürfen bei der Prozession 
gerne Blumen streuen. Schön wäre es auch, wenn die Prozes-
sionsstrecke mit Fahnen und Häuserschmuck einen würdigen 
Rahmen bekommen könnte. Für alle Mühen im Voraus schon 
herzlichen Dank und Vergelt´s Gott! 
P. Johannes-Baptist 

Brunnenfest an Fronleichnam,  
8. Juni 2023 in Rot a.d. Rot 

Herzliche Einladung zum Brunnenfest nach der Fronleichnams-
prozession vor dem Gemeindehaus St. Verena, mit Mittag-

essen, Getränken und musikalischer Unterhaltung durch die 
Musikkapelle Rot. 

Kath. Kirchengemeinde St. Verena 
Der Erlös des Festes ist für die Ausstattung des Gemeindehau-

ses St. Verena bestimmt. 
Liebe Brunnenfestbesucher, 
wir wollen Sie auch beim diesjährigen 
Brunnenfest wieder mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnen. 
Sollte das Brunnenfest wegen schlechten 
Wetters ausfallen, findet nach dem Gottes-
dienst im Gemeindehaus St. Verena, Klos-

terhof 5/1, ein Kuchenverkauf statt. 
Chor grenzenlos 
  
Voranzeige - Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 13. Juni 2023, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
Spielgruppe im kath. Gemeindehaus St. Verena Rot 
Wer Lust hat mit seinem Kind ab 1-3 Jahre dazu zu kommen, ist 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns immer am Freitag von 09.15 
– 11.00 Uhr (außer in den Ferien) im kath. Gemeindehaus St. 
Verena in Rot (Klosterhof 5/1). Wir spielen, singen, basteln etc. 
zusammen. Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Simone Bayer, 
Tel. 8019903 melden. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 9. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 13. August, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 20. August, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 27. August, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
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Sonntag, 10. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 24.September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  

Fußwallfahrt Bonlanden - Rot a.d. Rot 
Samstag 10. Juni 2023 um 6.00 Uhr 
Kraft schöpfen aus dem Evangelium, 
bei Bruder Klaus und anderen
Im Gehen sich selber wahrnehmen, 

die Schöpfung, die Kultur, den Geheimnisvollen... 
6.00 Uhr Aufbruch bei der Klosterkirche in 88450 Berkheim-Bon-
landen über Berkheim, Zell nach Rot an der Rot 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Klosterkirche St. Verena in Rot 
Ca. 11.00 Uhr Rückweg über Mettenberg, Eichenberg 
Ca. 14.00 Uhr Rückkehr  in Bonlanden 
Wegstrecke hin und zurück 20 km, 
Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitnehmen, 
Anmeldung und weitere Informationen 
Verband Kath. Landvolk, Tel. 0711-9791 4580 
Landvolkpfarrer Paul Notz, Tel. 07354-9373660 
paul.notz@drs.de 
  
Sternwallfahrt auf den Bussen
Der Katholische Frauenbund lädt interessierte Frauen und Män-
ner am Mittwoch, 28. Juni 2023, unter dem Thema „Zuflucht fin-
den unter dem Mantel Marias“ zur Sternwallfahrt auf den Bussen 
ein. Um 13.30 Uhr geht es zu Fuß von der Bussenkapelle in Off-
fingen auf den Bussen hinauf, alternativ beginnt um 13.45 Uhr 
das Rosenkranzgebet in der Bussenkirche. Die Eucharistiefeier 
mit Pater Tönnies beginnt um 14.30 Uhr. Nach dem Gottesdienst 
besteht auf der Bussenwiese neben der Kirche die Gelegenheit 
zu einem gemütlichen Ausklang bei Kaffee und Gebäck. 
  
Wir sagen Dankeschön - und laden Euch ins Kino ein.
Der BDKJ Biberach möchte sich herzlich bei allen engagierten, 
jungen Menschen bedanken.
Deshalb laden wir Euch am 09.07.2023, um 12:30 Uhr nach Bibe-
rach in den Traumpalast ein! 
Eintritt und eine Portion Popcorn geht auf uns. Eingeladen sind 
alle jungen Menschen von 6 bis 27 Jahren, die sich ehrenamtlich 
in der katholischen Kinder- und Jugendarbeit engagieren. Also 
alle Minis, Pfadis, KLJBler*innen, KjGler*innen, Kolpingjugend, 
Sternsinger*innen, Chöre, Bands und und und. 
Welcher Film? Elemental (FSK 6) 
Wann? 09.07.2023, von 12:30 Uhr bis circa 15 Uhr 
Wo? Traumpalast Biberach, Waldsee Str. 3 
Und sonst? Kleingeld für Getränke 
Anmeldung bis zum 20.06.2023 und mehr Infos unter: www.bibe-
rach.bdkj.info
Die Plätze sind auf 150 Teilnehmende begrenzt. 
Zur Anmeldung auf Homepage noch:
Der Film Elemental ist für ein Publikum ab 6 Jahren geeignet. 
Eltern können ihre Kinder nicht begleiten! 
  

K������ B�������

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 04.06.2023, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 
  
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

V������������������
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Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach - SV Winterstettenstadt 2:2 (1:1) 
Eine vor allem in der zweiten Halbzeit enttäuschenden Leistung 
zeigte die SGM und musste am Ende froh sein, wenigstens noch 
einen Punkt ergattert zu haben. 
Dabei begannen die Mannen um Spielertrainer Daniel Biechele 
vielversprechend, und bereits nach 14 Minuten ging man nach 
einer schönen Kombination nach Vorlage von „Biechi“ durch 
Kapitän Adrian Miller auch mit 1:0 in Führung. Mitte der ersten 
Halbzeit kamen die Gäste dann aber  immer besser ins Spiel und 
hätten durch einen abgefälschten Freistoß schon den Ausgleich 
erzielen können. Dieser gelang ihnen dann in der 24. Minute, als 
ihr Top-Torjäger einen langen Ball aufnahm und zum 1:1 vollen-
dete. Wenige Minuten später bot sich ihnen eine weitere Gele-
genheit, die aber nichts einbrachte. Fast mit dem Halbzeitpfiff 
wäre auf der Gegenseite beinahe die SGM wieder in Führung 
gegangen, doch ein Schuss von Daniel Biechele ging knapp am 
Tor vorbei. Im zweiten Abschnitt war die Heimelf dann feldüber-
legen, konnte sich aber zunächst nur eine Möglichkeit erspielen, 
bei der erneut Daniel Biechele diesmal am Torhüter scheiterte. 
Dafür wurde der Gast bei seinen Gegenangriffen immer gefährli-
cher. In der 70. Minute hatten sie eine große Doppelmöglichkeit 
zur Führung, als die SGM-Hintermannschaft den Ball nicht aus der 
Gefahrenzone brachte. Dabei wurde zunächst der Ball noch von 
einem Abwehrbein abgeblockt, und den anschließenden Abstau-
ber jagte der SVW über die Latte. Besser machten sie es dann vier 
Minuten später. Wieder konnte die Abwehr der SGM einen Ball 
im Strafraum nicht entscheidend klären und diesmal nutzen die 
Gäste dies zum 1:2. In der Schlussphase versuchte die Heimelf 
mit aller Macht noch zum Ausgleich zu kommen, blieb im Angriff 
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aber zu harmlos. Auf der Gegenseite hätten die Winterstetten-
städter den Sack endgültig zumachen können, scheiterten aber 
diesmal am aufmerksamen SGM-Kepper Bastian Schütte. Zwei 
Minuten vor Schluss führte dann aber doch noch ein fein vorge-
tragener Angriff über Christian Villinger, Jens Fackler und Julius 
Boscher zum 2:2, als letzterer den Ball doch noch zum am Ende 
glücklichen 2:2 über die Linie bugsierte. 
  
SGM Tannheim/Aitrach Res. - SV Winterstettenstadt Res.
 4:0 (2:0)  
Eine solide Leistung bot dagegen die „Zweite“ im Vorspiel und 
kam zu einem souveränen 4:0 Heimerfolg. Bereits nach acht Minu-
ten nutzte David Villinger einen kapitalen Bock der Gäste zur 1:0 
Führung, der Daniel Binder Mitte der ersten Halbzeit das 2:0 fol-
gen ließ. Derselbe Spieler hatte dann kurz vor dem Seitenwechsel 
mit einem Pfostentreffer aber Pech. Auch im zweiten Abschnitt 
blieb die SGM das klar bessere Team und erhöhte durch Ameer 
Gharib in der 65. Minute auf 3:0. Die Gäste hatten im gesamten 
Spiel nur eine gute Möglichkeit und hatten dabei mit einem Lat-
tentreffer Pech. In der 83. Minute setzte schließlich A-Jugend-
spieler Andreas Gamisch mit dem 4:0 den Schlusspunkt. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM zum letzten Aus-
wärtsspiel beim SV Erolzheim. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr, 
die Reserven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.
 

Abteilung Faustball

U18m Spieltag in Donauwörth 
Am Samstag, den 20.05. fand der erste u18m Spieltag in Donau-
wörth statt, an dem unsere Jungs mit Unterstützung der Mädels 
mitspielten. Das erste Spiel war gegen den Gastgeber Donau-
wörth. Im ersten Satz hatten die Tannheimer Schwierigkeiten  
reinzukommen, gewannen aber dennoch 11:9. Und dies obwohl 
der Satz lange umkämpft war, doch in der entscheidenen Phase 
setzten sich die Tannheimer durch. Im zweiten Satz waren die 
Tannheimer klar überlegen und gewannen 11:5 und somit auch 
das Spiel. Im zweiten Spiel trat Tannheim gegen Neugablonz an. 
Beide Sätze konnten sie mit 11:6 und 11:4 ohne größere Pro-
bleme gewinnen. Im dritten Spiel konnte sich Tannheim gegen 
Augsburg gut durchsetzten und gewann den ersten Satz 11:6. 
Im zweiten Satz hatte das Team Schwierigkeiten und verlor die-
sen knapp 8:11. Im dritten Satz kam der SVT wieder nicht in das 
Spiel rein, doch nach einem Timeout konnten sie sich zurück 
kämpfen, jedoch reichte dies nicht ganz aus und der entschei-
dende Satz wurde 7:12 verloren.
 

Erste Punkte auf Tannheimer Konto 
Am vergangenen Sonntag reiste die 1. Herrenmannschaft zum 
Auswärtsspieltag nach Rosenheim. Auf dem Plan standen die Hin-
spiele gegen den MTV Rosenheim und TV Augsburg 2.
Direkt zu Beginn forderte man die Heimmannschaft. Tannheim 
erwischte den besseren Start und sicherte sich Satz 1 denkbar 
knapp mit 15:14. Diesen Druck konnte man im folgenden Satz 
nicht aufrecht erhalten und verlor mit 8:11. In Satz 3 war es erneut 

ein offener Schlagabtausch, mit dem besseren Ende für Tannheim 
(11:9). Mit einem weiteren Satzgewinn würde der erste Saison-
sieg besiegelt sein. Doch die Herren rutschten beim Stand vom 
7:7 in eine kleine Schwächephase und mussten damit den zwei-
ten Satzverlust hinnehmen (8:11). Satz 5 musste nun die Ent-
scheidung bringen. Leider verlief der Start nicht zugunsten des 
SVT und man lief einem 4:6 Rückstand hinterher. Davon ließ sich 
die Mannschaft jedoch nicht beirren und stellte auf ein 8:6 um. 
Diesen Vorsprung konnte man verteidigen und gewann den ent-
scheidenden Satz mit 11:8. Damit sicherten sich die Herren 1 ihre 
ersten Punkte der noch jungen Saison.
Im darauffolgenden Spiel gegen den TV Augsburg konnte man 
nicht ganz an die Leistungen anknüpfen. Der Rückschlag des 
Gegners agierte in Satz 1 und 2 fehlerfrei und nutzte nahezu jede 
Chance (5:11, 6:11). Im dritten Satz des Spiels fand die Herren-
mannschaft zu alter Stärke zurück und es gestaltete sich ein offe-
nere Schlagabtausch in dem sich beide Mannschaften nichts 
schenkten. Tannheim hatte leider das schlechtere Ende, man ver-
lor mit 9:11 und damit auch das Spiel.
Es spielten: Florian Klang, Tobias Klang, Maurice Langlouis, 
Andreas Angele, Felix Welser und Elias Traub.

Tannheim holt zwei Punkte am 2. Spieltag 
Der zweite Spieltag der 2. Bundesliga Süd fand im niederbayeri-
schen Herrnwaldthann statt. Der SVT kassierte dort die erste Nie-
derlage gegen den SV Energie Görlitz in der Feldrunde. 
Das erste Spiel gegen den SV Kubschütz konnte die Mannschaft 
für sich entscheiden. Zwar setzten sich die Tannheimerinnen im 
ersten und dritten Satz nicht deutlich ab, behielten aber zum 
Ende die Nerven und machten die Satzentscheidenden Punkte 
zum 11:9, 11:7 und 11:9. 
Das zweite Spiel des Tages bestritten der SV Energie Görlitz 
gegen den GastgeberTV Herrnwahlthann. Görlitz konnte das 
Spiel nach fünf langen Sätzen für sich entscheiden, und brachte 
dieses Selbstvertrauen mit in die folgende Partie gegen den SV 
Tannheim. Gleichzeitig hatte diese lange Spielpause den Tannhei-
merinnen womöglich nicht gut getan - die Mannschaft kam nichts 
ins Rollen. Unsauberkeiten im Aufbau und einige Leichtsinnsfehler 
machten der Mannschaft den Spielaufbau schwer. Obwohl Gör-
litz mit großen Kampfgeist, schnellen Abwehraktionen und einem 
harten Angriffsschlag aus der vorherigen Hallensaison bekannt 
ist, fanden die SVT-Damen kein probates Mittel gegen die Säch-
sinnen und verloren das Spiel relativ schnell mit 8:11, 6:11 und 
7:11. Damit steht der SVT mit 6:2 Punkten aktuell auf Tabellen-
platz zwei hinter SV Energie Görlitz. 
Es spielten Klara Mahle, Simone Hummel, Franziska Kohler, 
Johanna Glöggler, Jasmin Klang und Theresa Imhoff und Caro-
lin Reisch.
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U10 mixed 
Am Samstag den 21.05 fand beim SV Amendingen der 2 Spiel-
tag der U10 statt. 
Der SV Tannheim nimmt mit 2 Mannschaften an der Spielrunde 
teil. Mit super Leistungen wo die Kinder über sich hinauswach-
sen und zeigen, was sie können ist alles mit dabei von vielen Sie-
gen, knappen Niederlagen aber auch 1 Unentschieden. Vor dem 
letzten Spieltag steht der SV Tannheim 2 auf dem 3 Tabellenplatz 
und der SV Tannheim auf dem 1 Tabellenplatz. 
Es spielten:  SV Tannheim 1 Paul Witzigmann, Thomas Kohler, 

Ben Kutter und Joshua Wieland 
  SV Tannheim 2 Mika Huber, Maira Huber, Malika 

Okorokova und Finn Franke
 

Faustball U14 weiblich 
Am Samstag den 21.05 fand 
der erste und einzige Spiel-
tag dieser Spielrunde in 
Amendingen statt. 
Durch einen Krankheitsaus-
fall traten die Mädels nur zu 
viert an. In teilweise sehr 
spannenden Sätze konnten 
die Mädels Ihr Können zei-
gen. Durch Ihre gute Team-
leistung konnten sie den 
fehlenden Spieler ausglei-
chen und haben in jeweils 
2 Spielen gegen den SV 
Amendingen (9:11; 7:11 und 
9:11; 11:13) und SV Erolz-
heim (11:3; 11:3 und 11:9; 
11;3) gewonnen . Somit 
haben die Mädels sich den 
Meistertitel geholt. 
Es spielten: Annika Lang-
louis, Malika Okorokova, 
Sophia Villinger und Lara 
Engel

Der Ortsverband informiert: 
VdK-Präsidentin Verena Bentele wiedergewählt  
Der VdK Deutschland hat seine Präsidentin Verena Bentele auf 
seinem Bundesverbandstag in Berlin einstimmig wiedergewählt. 
Die 41-Jährige, die aus Baden-Württemberg stammt, steht seit 
Mai 2018 an der VdK-Spitze. Während ihrer ersten Amtszeit 
erhöhte sich die Zahl der Mitglieder auf fast 2,2 Millionen. Im 
Südwesten gehören rund 255.000 Menschen dem VdK-Landes-
verband an. Bentele und ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter in 
Bund und Land vertreten die sozialpolitischen Interessen dieser 
Menschen vor Politik, Verwaltung und Gesellschaft. Zugleich bie-
tet der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern umfangreiche Ser-
viceleistungen, insbesondere Sozialrechtsschutz. 

Verena Bentele ist zwölffache Paralympicssiegerin und vierfache 
Weltmeisterin im Biathlon und Skilanglauf. Nach ihrer Sportkarri-
ere wirkte die blinde Athletin von 2014 bis 2018 als Beauftragte 
der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behin-
derungen. 
  
Mitte Juni: VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe 
Bereits zum 22. Mal findet die Europäische Fachmesse REHAB 
im Juni 2023 in Karlsruhe statt. Sie gilt als größte Messe ihrer Art 
in Süddeutschland und hat die Schwerpunkte Rehabilitation, The-
rapie, Pflege und Inklusion. Neben Fachbesuchern von Nah und 
Fern wird die REHAB stets auch von vielen Menschen mit Behin-
derungen oder/und Pflegebedarf, von pflegenden Angehörigen, 
Mitwirkenden in Selbsthilfegruppen und von anderen Experten 
in eigener Sache besucht. 2023 öffnet die REHAB vom 15. bis 
17. Juni ihre Tore – jeweils um 10 Uhr. Als REHAB-Aussteller seit 
Langem dabei ist der VdK Baden-Württemberg – diesmal in der 
dm-arena, Platz „U30“. Dort informieren VdK-Mitarbeiter über die 
Aufgaben und Ziele des größten Behinderten- und Sozialverbands 
in Bund und Land und stellen das umfangreiche Mitgliederservi-
ceangebot vor. Weitere Informationen zu Messe und Rahmenpro-
gramm finden sich unter www.rehab-karlsruhe.com im Internet. 
  
Pflegegeld darf nicht gepfändet werden  
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat am 20. Oktober 2022 (Akten-
zeichen IX ZB 12/22) entschieden, dass weitergeleitetes Pflege-
geld nicht als Arbeitseinkommen gilt. Das bedeutet: Pflegegeld 
darf nicht gepfändet werden, wenn ein pflegender Angehöriger 
überschuldet ist. Sonst werde man dem gesetzlichen Ziel des 
Pflegegelds, die Pflegebereitschaft von Angehörigen, Freunden 
oder Nachbarn zu erhöhen, nicht gerecht. Pflegegeld ist, so der 
BGH, kein Entgelt für bestimmte Leistungen, sondern eine mate-
rielle Anerkennung. 
Wichtig ist auch: Pflegegeld ist als Sozialleistung für die Pflege-
bedürftigen selbst steuerfrei. Geben sie es an pflegende Angehö-
rige weiter, müssen diese ebenfalls keine Steuern darauf zahlen. 
Steuerfrei bleibt das Pflegegeld auch für Menschen, die zwar nicht 
zur Verwandtschaft zählen, aber eine enge Beziehung zum Pfle-
gebedürftigen haben und sich verpflichtet fühlen, ihn zu unter-
stützen. Pflegepersonen, die jedoch für die Pflege mehr als nur 
das Pflegegeld bekommen, müssen diese Einkünfte beim Finanz-
amt anzeigen. 
  
Wieder VdK-Reha- und Gesundheitsmesse am 5. Juli in Har-
monie Heilbronn 
Am 5. Juli 2023 findet anlässlich der großen Schwerbehinderten-
vertrauensleute-Konferenz des Sozialverbands VdK wieder eine 
begleitende Reha- und Gesundheitsmesse in der Harmonie Heil-
bronn statt. Sie öffnet für das breite interessierte Publikum – gratis 
und ohne Anmeldepflicht – von 10 bis gegen 14 Uhr ihre Tore. Es 
haben sich bereits rund 40 Aussteller angemeldet. Neben Dienst-
leistern aus dem Gesundheits- und Rehabereich, Sozialversiche-
rungsträgern, mehreren Berufsförderungswerken und weiteren 
Bildungseinrichtungen, Sozialinstitutionen und Selbsthilfegruppen 
stehen auch die Pflegestützpunkte und die offiziellen Inklusions-
beauftragten von Stadt und Landkreis Heilbronn den Besuchern 
Rede und Antwort. Wie immer sind VdK-Experten aus den Berei-
chen Patienten- und Wohnberatung sowie Sozialrechtsschutz 
präsent. Außerdem führen viele Aussteller ein Mitmachprogramm 
durch. Ganz im Zeichen des barrierefreien Autofahrens steht der 
Gemeinschaftsstand zweier Aussteller aus dem Automobilsektor. 
  
Mit „VdK Reisen“ barrierefrei nach Thüringen 
„VdK Reisen“, das Reisebüro des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg in Stuttgart, und sein langjähriger Partner 
„Müller Reisen“ aus Bösingen führen auch im Frühherbst wie-
der eine barrierefreie Reise durch. Vom 17. bis 22. September 
geht es nach Thüringen – im auch E-Rollstuhl-tauglichen Reise-
bus mit Behinderten-WC. Neben Stadtführungen in Erfurt und 
Eisenach stehen zudem eine Führung im Japanischen Garten in 
Bad Langensalza und der Baumkronenpfad im Nationalpark Hai-
nich auf dem Programm, des Weiteren die Besichtigung der Viba 
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Nougat-Welt. Die Reisegruppe residiert im barrierefreien Dreis-
terne-Schlosshotel in Behringen. Wie immer in der 32-jährigen 
Geschichte von „VdK Reisen“ können interessierte Mitglieder und 
Nichtmitglieder, behinderte und nichtbehinderte Menschen mit-
fahren. Neben Stuttgart und Bösingen gibt es noch drei weitere 
Buszustiege in Baden-Württemberg. Detailauskünfte bei „VdK 
Reisen“ in 70176 Stuttgart, Johannesstraße 22 (VdK-Landesge-
schäftsstelle), 0711 619 56-82 oder -85, vdk-reisen-bw@vdk.de, 
www.vdk-reisen.de.

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot/Rot 
Mit einem Sieg und einer Niederlage beendeten Rot 1 und Rot 2 
den zweiten KK RWK. Rot 1 besiegte Ringschnait 1 deutlich mit 
743:666 Ringen. Die drei besten Roter Schützen waren Dagobert 
Föhr (254 Ringe), Niklas Geikl (245 Ringe) und Simon Angele (244 
Ringe) und kamen somit in die Mannschaftswertung. 
Rot 2 erhielt von Illerbachen 1 wie erwartet, eine kostenlose Lehr-
stunde! Die Roter Schützen unterlagen trotz guter und geschlos-
senen Leistung, Armin Gams (228 Ringe), Stephan Kunz (227 
Ringe) und Dietmar Föhr (225 Ringe), mit 680:809 Ringen. 
In der Tabelle der Mannschaftswertung bleibt Rot 1 auf dem zwei-
ten Platz hinter Illerbachen 1. Rot 2 verteidigt den dritten Rang 
vor Ringschnait 1 und Illerbachen 2 und konnte den Abstand auf 
Ringschnait 1 auf 37 Ringe ausbauen. In der Einzelwertung bele-
gen Dagobert Föhr und Niklas Geikl die Plätze fünf und sechs. 
Simon Angele ist auf Platz acht. Julian Föhr, Armin Gams, Stephan 
Kunz und Leo Dreier sind auf den Plätzen elf bis vierzehn. Rang 
16, 18,19 und 25 belegen Dietmar Föhr, Andreas Sieber, Markus 
Sieber und Andreas Arnold.
 
Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. war Ausrichter des 
zwölften Kräuterfest Ochsenhausen  
Wieder wurde die oberschwäbische Kleinstadt Ochsenhausen in 
einem bunten, duftenden Kräutermantel gewickelt. 
Es waren insgesamt um die 3000 Personen (Zahlende Gäste, Kin-
der und Jugendliche sowie Aussteller auf dem Markt)   
Alle organisatorischen Vorarbeiten dazu wurden vom 1. Vorsit-
zenden des KneippVereins Ochsenhausen, Rainer Schick, über 
eine längere Zeit vorbereitet und zusammen mit Herrn Joachim 
Moll SSG STAATLICHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN (Klosterver-
waltung Schussenried) die Nutzung des Konventgartens für das 
Kräuterfest vereinbart. 
Die Vielfalt der Kräuter spiegelte sich auch in der Vielfalt der 
Aussteller auf dem Kräutermarkt wider. Der Veranstalter, der 
Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V., hat durch ein tatkräftiges Orga-
nisationsteam ein umfangreiches Rahmenprogramm organisiert.
Über 60 Aussteller waren in diesem Jahr 2023 dabei das Kräu-
terfest Ochsenhausen ® mitzugestalten. 
Es war für jeden Geschmack etwas dabei: über Kräuter- und 
Gemüsepflanzen, Wohnaccessoires und Dekorationsideen für 
Außen und Innen, Gartenzubehör, natürliche Pflegeprodukte, Öle, 
Liköre bis hin zu zahlreichen köstlichen Spezialitäten aus Kräu-
tern – ein wahrhaftes Paradies aus Kräutern. 
Das Kräuterfest Ochsenhausen ® das auch als Familien-Fest mit 
Angeboten für Kinder weithin bekannt ist hatte Einiges zu bieten: 
Die Alpaka‘s der Familie Hagner waren erstmalig auf dem Kräu-
terfest Ochsenhausen ® zu sehen.
Daneben konnten die Kinder am Stand von Uli Emhart eigene 
Seile herstellen. 
Sowohl der Kneipp Landesverband als auch der Kneipp-Verein 
Ochsenhausen e.V. freuten sich mit Ihren Angeboten speziell für 
Kinder in dem Bereich auf die jungen Gäste. Radio Horeb war 
ebenfalls dort. In Nadjas Bastelstube konnten viele Kinder ihre 
Bastelfertigkeiten zeigen.

Auch der Kindergarten Ochsenhausen sowie die Walldorfschule 
rundeten diese „Kinderangebote“ ab. 
Das Motto dieses Marktes „Für die Umwelt“ wurde ebenfalls 
durch etliche Aussteller aus dem Umwelt-Bereich sowohl durch 
Umweltorganisationen als auch mit Firmen aus diesem Umfeld 
unterstrichen. 
Auch die Vorträge und Führungen mit namhaften Referenten wur-
den entsprechend ausgerichtet.  
Für das leibliche Wohl der Besucher wurde mit einer „Street-
foodmeile“ mit abwechslungsreichen, kulinarischer Verpflegung 
sowie verschiedenen Gerichten und Erfrischungsgetränken aus 
der Kräuterküche gesorgt.  
Nach diesem Markt wird der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
wieder einen vierstelligen Betrag über Caritas an die Ukraine spen-
den, wo sich Menschen für unsere Freiheit, Frieden und Demo-
kratie durch Ihren Widerstand einsetzen.
 
Betreuungsverein Landkreis Biberach  
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am 
Dienstag, 13. Juni 2023, um 19 Uhr eine Einführungsveranstal-
tung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.. Es werden 
folgende Themen besprochen: Einführung in das Amt des Betreu-
ers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben des 
Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zustän-
digkeit der Betreuungsgerichte. Auch Personen, die sich überle-
gen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende kön-
nen direkt vor Ort beim Betreuungsverein in der Bahnhofstraße 
29, 88400 Biberach, persönlich teilnehmen oder sich bequem 
von zuhause aus in die Veranstaltung zuschalten. Technische 
Voraussetzungen für die digitale Teilnahme sind ein PC oder ein 
mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Laut-
sprecher, sowie eine stabile Internetverbindung. Sie können sich 
bis Donnerstag, 08. Juni 2023 anmelden, entweder per Tele-
fon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de .  
Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse oder Tele-
fonnummer mit.

S������� M�����������   

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal 
Kinästhetik – was ist das? 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich wieder am Mittwoch, 14. Juni ab  
14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. 
Auch neue Teilnehmende und Interessierte sind willkommen.
Diesmal geht es um das schonende Bewegen in der Pflege, Kinäs-
thetik genannt. Es vermittelt einen sorgsamen Umgang mit dem 
Patienten und sich selbst. Wie helfe ich meinem pflegebedürftigen 
Angehörigen beim Gehen, beim Aufstehen, beim Umsetzen aus 
dem Bett, auf die Toilette oder in den Rollstuhl? Wie bekomme 
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ich ihn im Notfall nach einem Sturz vom Boden auf einen Stuhl? 
Wie geht das bei Demenzerkrankten? 
Kerstin Dewald, Trainerin für Kinästhetik, geht auf die speziellen 
Probleme und Fragen der Angehörigen ein und wird mit ihnen 
auch praktisch üben. Es gibt zwar kein Patentrezept, wie man 
einen hilfebedürftigen Menschen bewegt, trotzdem erhalten die 
Angehörigen Anregungen und konkrete Hinweise zur schonen-
den Unterstützung ihres Patienten. 
Falls genügend Interesse besteht, kann ein mehrteiliger Kinäs-
thetik-Kurs für pflegende Angehörige zeitnah im Illertal angebo-
ten werden. 
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen, auch zu weiteren Terminen, erhalten Interessierte bei 
Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per 
Mail unter richter@diakonie-biberach.de
 
Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
Dämmerschoppen mit der Band „Seitenblicke“ 
Der Kulturausschuss lädt Sie ganz herzlich am Freitag, 23. Juni 
2023 ab 19 Uhr  zum Dämmerschoppen mit der Band „Seiten-
blicke“ auf den  Vorplatz der Mehrzweckhalle Erolzheim ein. In 
gemütlicher Atmosphäre können Sie es sich auf Ihren selbst mit-
gebrachten Decken und Kissen gemütlich machen oder an einem 
der Stehtische einen Platz suchen um den Abend ausklingen zu 
lassen. Eintritt auf Spendenbasis. Bei schlechter Witterung fin-
det das Konzert in der Mehrzweckhalle statt. 
Unsere Formation „Seitenblicke“, bestehend aus vier Musikern 
aus dem Landkreis Günzburg / Krumbach, bietet Unplugged-Co-
ver-Versionen von ruhigen Balladen bis hin zu aktuellen deutschen 
und englischen Popsongs. 
Für uns ist „Seitenblicke“ mehr als nur ein Name, denn wir ver-
suchen auch im wahrsten Sinne des Wortes „Seitenblicke“ auf 
unsere Musikstücke zu werfen. 
Mit Piano, Gitarre, Cajon und mehrstimmiger Chorgesang prä-
sentieren wir eine vielfältige Liedauswahl von Oldies (Pur, Abba, 
Herbert Grönemeyer, John Farnham, Toto, etc.) bis hin zu aktu-
ellen Interpreten (Sarah Connor, Johannes Oerding, Lady Gaga, 
Ed Sheeran, etc.)
 
Noch freie Plätze: Deutsch-Französische 
Jugendfreizeit im August 
Noch gibt es wenige freie Plätze bei einer Jugendfreizeit die 
der Verein Städte Partner Biberach e.V. zusammen mit dem 
Deutsch-Französischen Verein der Drôme und der Unterstüt-
zung durch das Deutsch-Französische Jugendwerk vom 16.-30. 
August 2023 organisiert. Teilnehmen können je 12 Jugendliche 
zwischen 13 und 17 Jahren aus Deutschland (also nicht nur Bibe-
rach und Umgebung) und Frankreich. Das Programm beinhal-
tet einen Sprachkurs und ein Sport- und Freizeitprogramm. Man 
kann also seine Sprachkenntnisse erweitern und gleichzeitig die 
Kultur des anderen Landes entdecken. Die erste Woche ist in der 
Nähe von Valence, die zweite in Biberach. Vorausgesetzt werden 
mindestens zwei Jahre Französischunterricht. Die Eigenbeteili-
gung für die beiden Wochen beträgt 300€ - für Unterkunft, Ver-
pflegung, Fahrten und das angebotene Programm. 
Für das Programm werden auch noch zwei junge Erwachsene 
als Begleitpersonen für die Organisation und das Freizeitpro-
gramm gesucht. 
Anmeldung und weitere Informationen gibt es bei Brigitte Bur-
richter, der Vorsitzenden des Valence-Ausschusses (valence@
staepabc.de).
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Führung „Hausbau früher“ im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 4. Juni können die Besucherinnen und Besucher 
des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach mit Zimme-
rermeister Alfred Leuthold auf Entdeckungsreise zum „Hausbau 
früher“ gehen. 
Alfred Leuthold, Zimmerermeister aus Bad Schussenried, kennt 
wie kein Zweiter die Kürnbacher Museumshäuser, schließlich 

half er maßgeblich, die historischen Gebäude nach ihrem Abbau 
andernorts in Kürnbach wieder zu errichten. In zwei freien Füh-
rungen berichtet Leuthold von der Arbeit als Zimmermann und 
wie Fachwerkgebäude konstruiert sind. 
Die Sonderführungen dauern etwa eine Stunde und finden um 
11 und 14 Uhr statt. Es wird lediglich der Museumseintritt fällig, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.
 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im Juli 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 

Tanzseminar - Tanz mit 50 + vom 7. bis 9. Juli 2023 
Für Alle, die gerne abwechslungsreich tanzen: Round Mixer, 
Square, Kreis- und Kontratänze, Line Dance 

Erlebniswoche für Frauen in der nachberuflichen Phase vom 
10. bis 15. Juli 2023 
Für Frauen aus dem ländlichen Raum, die Lust auf ein Themenpot-
pourri, den Austausch untereinander und jede Menge Abwechs-
lung mit Vorträgen, Bewegung und einer Exkursion haben. 

Design your life – Weichen stellen oder kraftvoller Neustart 
vom 21. bis 23. Juli 2023 
Neue Impulse aufnehmen und über Kreativ-Methoden wie Design 
Thinking Lösungsansätze für persönliche Fragestellungen bear-
beiten. 

Digitale Zukunft aktiv mitgestalten vom 21 bis 23. Juli 2023 
Für junge Erwachsene, die die Auswirkungen von Social Media 
auf die Gesellschaft und den Umgang miteinander verstehen und 
den digitalen Wandel aktiv gestalten wollen. 

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.

Minister Peter Hauk MdL: „Strukturentwicklung 
und Klimaschutz in einem Paket– das  
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum macht 
unsere Gemeinden stark und fit für die Zukunft“ 
Ausschreibung ELR-Jahresprogramm 2024 verknüpft die 
Zukunftsthemen des Landes  
„Lokale und regionale Strukturen müssen intakt sein, um die 
teilweise gravierenden Auswirkungen des Klimawandels sowie 
auch soziale und wirtschaftlichen Herausforderungen bestmög-
lich abfedern zu können. Das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) unterstützt die ländlich geprägten Gemeinden des 
Landes mit seiner integrierten Herangehensweise dabei best-
möglich. Klimaschutz und Strukturentwicklung sind bedeutende 
und zukunftsrelevante Querschnittsaufgaben. Beide Ziele lassen 
sich im ELR ideal miteinander verbinden. Die für das Programm-
jahr 2024 getroffenen Neuregelungen machen die Schnittmenge 
nun noch deutlicher“, sagte der Minister für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, am Freitag 
(26. Mai 2023), anlässlich der Ausschreibung des ELR-Jahres-
programms 2024. 
Strukturentwicklung ist oft mit Gebäudenutzung und -umbau ver-
bunden, die Bezüge zum Klimaschutz sind somit offensichtlich. 
Das ELR fördert Umnutzungen, Modernisierungen oder auch 
Reaktivierungen bestehender Bausubstanz bereits seit Jahr-
zehnten, immer auch mit Blick auf verbesserte Energieeffizienz, 
Verwendung erneuerbarer Energien oder ressourcenschonende 
Bauweise. 
„Das ELR zeigt, wie zukunftsweisende Projekte im Bestand reali-
siert werden können. Und wenn Neubauten den Bestand erweitern 
oder ergänzen, so ist der Holzbau der Goldstandard: Hochwertige 
Bauten, die während ihrer gesamten Nutzungsdauer CO2 spei-
chern – das ist eine unschlagbare Kombination“, betonte Minis-
ter Hauk. Aus diesem Grund sind im ELR ab dem Programmjahr 
2024 Neubauten in den Förderschwerpunkten Wohnen, Arbei-
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ten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch dann förderfähig, 
wenn Sie CO2-speichernd errichtet werden. 
„Es ist mir sehr bewusst, dass die Umsetzung von Klimaschutz 
finanziell umfassend unterstützt werden muss - gerade vor dem 
Hintergrund von Inflation und steigender Baukosten. Daher 
haben wir die maximalen Fördersummen in vielen Förderkate-
gorien angepasst. Ab dem Programmjahr 2024 werden wir auch 
Wohnbaumaßnahmen in ortskernverbundenen Baugebieten der 
70er-Jahre unterstützen, da der hier vorliegende Modernisierungs-
stau ein massives Energiesparpotential bietet, das genutzt werden 
muss. Gemeinden, die angesichts der jüngsten Regenschäden 
in unserem Land oder auch der Überschwemmungen in Italien 
und Kroatien erkennen, dass sie Nachholbedarf im Umgang mit 
den negativen Folgen des Klimawandels haben, bieten wir mit 
einem neuen Förderansatz die Möglichkeit, ihre Ortsmitten durch 
modellhafte Wohnumfeldmaßnahmen klimaresilient zu gestalten,“ 
erläuterte Minister Hauk . 
Neue Konzepte wie das der Schwammstadt zeigen ein weites 
Feld an Maßnahmen auf, was im Siedlungsbereich getan wer-
den kann, um Starkregenereignisse abzupuffern und gleichzeitig 
besser durch Trockenzeiten zu kommen. „Ich freue mich, wenn 
das ELR für viele Gemeinden auf dem Land den Weg in eine gute 
Zukunft bahnen kann, getreu dem Motto ‚Wir lassen die Zukunft 
im Dorf‘“, so Minister Hauk abschließend. 
Hintergrundinformationen: 
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das zent-
rale Förderprogramm der Landesregierung zur integrierten Struk-
turentwicklung von Städten und Gemeinden im Ländlichen Raum 
sowie von ländlich geprägten Orten im Verdichtungsraum und 
den Randzonen um die Verdichtungsräume. 
In den vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, 
Grundversorgung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen 
können 2024 sowohl kommunale als auch private Investitionen 
mit Zuschüssen gefördert werden. Interessierte private Investoren 
erhalten nähere Informationen bei der Gemeinde (Investitionsort). 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2024 
ist ein Aufnahmeantrag der Gemeinde. 
Anträge auf Aufnahme in das Jahresprogramm können Städte und 
Gemeinden bis zum 29. September 2023 digital beim zuständi-
gen Regierungspräsidium stellen. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des MLR 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro ist während der Ferien 
geschlossen. 
  
Kräuterkochkurs für Einsteiger
mit Angelika Romer, Hauswirtschaftsleiterin, Wildkräuterguide 
am Dienstag 13. Juni von 18.30 bis 22 Uhr in der Realschule, Im 
Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Lehrküche Raum 1.04, EG, 
Kursgebühr: 26,10 € zzgl. Speisekosten. Kurs-Nr. 31617
Im Kurs erfahren sie viel über Küchenkräuter, ihren Anbau, Ernte, 
Einsatz in der Küche kennen. 
Entdecken Sie die geschmackliche Vielfalt von frischen Kräutern 
in Ihrer Küche. es werden verschiedenste kulinarische Köstlich-
keiten zubereiten. Die Rezepte sind einfach nachzumachen und 
vielseitig einsetzbar. 

Wirbelsäulengymnastik für den Alltag - Sommerkurs
mit Adelinde Bek ab 13. Juni an 6 Terminen immer dienstags 
von 19.30 bis 20.15 Uhr im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, 
Ochsenhausen, Gymnastikraum R 401, Kursgebühr: 27,90 €, 
Kurs-Nr. 31532S 
In diesem Kurs wird ein vielseitiges Angebot an sportlicher Akti-
vität geboten. Ob Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit oder Koordina-
tion - insbesondere der Rücken wird gestärkt.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte 
Dancing Kids von 6-10 Jahren  Sommerkurs
mit Adriana Acuna Arevalo, ab 15. Juni an 5 Terminen immer don-
nerstags von 16.30 bis 17.15 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 23,50 €, Kurs- 
Nr. 31382S
Tanzen macht Spaß, Bewegung macht fit und Freunde machen 
glücklich. In diesem Kurs können Kinder in der Gruppe auf spie-
lerische Weise das Tanzen entdecken. 
Bitte mitbringen:  Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 
  
Teenie-Dance ab 11 Jahren Sommerkurs
mit Adriana Acuna Arevalo, ab 15. Juni an 5 Terminen immer don-
nerstags von 17.15 bis 18 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 23,50 €, Kurs-Nr. 
31383S
Mädels und Jungs, die sich gerne zur Musik bewegen und Spaß 
am Erlernen von Tanzschritten und Choreographien haben, sind 
hier genau richtig.
Aktuelle Trends werden aufgegriffen und zu coolen modernen 
Liedern performt. 
Bitte mitbringen:  Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 
  
Zumba®  Sommerkurs
mit Adriana Acuna Arevalo, ab 15. Juni an 5 Terminen immer don-
nerstags von 18.10 Uhr bis 19.10 Uhr in der Kapfhalle (Nebenein-
gang), Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 39,70 €, 
Kurs-Nr. 31380S 
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk.
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Über 70 Mitarbeitende stehen für die Schulen  
in den Startlöchern 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) hat im Rahmen der bundesweiten Kampagne »Renten-
blicker«  in den letzten Monaten eigene Mitarbeitende für den 
Referentenservice ausgebildet. Diese können ab sofort von 
weiterführenden Schulen ab Klasse neun für den Unterricht 
gebucht werden.
»Unser Ziel ist es, die Schulen im Land in der Vermittlung von All-
tagskompetenzen zum Thema Altersvorsorge und Rente zu unter-
stützen«, betonte Gabriele Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW. 
Gleichzeitig würde auch das Leistungsspektrum der DRV vermit-
telt. Denn viele Schülerinnen und Schüler wüssten beispielsweise 
nicht, dass die Rentenversicherung nicht erst im Alter für sie da 
sei, sondern schon vorher Präventions- und Reha-Maßnahmen 
sowie Waisen- oder Erwerbsminderungsrenten zahle.

Kultusministerin lobt tolles Bildungsangebot
Der baden-württembergischen Kultusministerin Theresa Schop-
per gefällt die Initiative der Deutschen Rentenversicherung, den 
Rentenblicker-Referentenservice für junge Leute verstärkt zu 
etablieren: »Die Idee, die komplexen Sachverhalte zur Renten-
vorsorge den Jugendlichen auf ihren Kanälen und in ihrer Spra-
che zu vermitteln, ist absolut zeitgemäß und kreativ obendrein.« 
Schließlich sei es sinnvoll, sich frühzeitig mit der Rentenvorsorge 
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zu beschäftigen. »Das tolle Bildungsangebot kann unseren Schü-
lerinnen und Schülern gut helfen«, so Theresa Schopper.

Vorstandsvorsitzender des Landesschülerbeirates beim  
Kick-off
Berat Gürbüz, Vorstandsvorsitzende des Landesschülerbei-
rates Baden-Württemberg (LSBR), begrüßte im Rahmen von 
Kick-off-Veranstaltungen am 23./25. Mai 2023 in Stuttgart und 
Karlsruhe die Initiative der DRV: »Unsere Schülergeneration 
braucht unbedingt ein profundes Finanzwissen aus kompeten-
ten und vertrauenswürdigen Quellen.« Die Internetrecherche in 
der eigenen KI-Filterblase sei da leider keine verlässliche Adresse, 
um sich über die lebenslangen Vorsorgeleistungen einer Sozial-
versicherung oder die eigene Altersvorsorge schlau zu machen, 
stellt Gürbüz fest.

Engagement für die jüngere Generation
»Dass in Zeiten hoher Arbeitsbelastung und zu dünner Perso-
naldecke so viele Mitarbeitende dem Aufruf gefolgt seien, die 
Referentenschulung zu durchlaufen, unterstreicht unser Engage-
ment für die junge Generation«, so Frenzer-Wolf. Sich neben 
ihren eigentlichen Aufgaben für Schülerinnen und Schüler im 
Klassenzimmer Zeit zu nehmen, um ihnen auf Augenhöhe diese 
zukunftsrelevanten Themen näher zu bringen, sei keine Selbst-
verständlichkeit, würdigte Frenzer-Wolf den Einsatz.

Weitere Informationen finden Interessierte unter 
www.rentenblicker.de oder können gleich den kostenlosen Refe-
rentenservice buchen unter 
www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen/

Zum Hintergrund des Rentenblicker-Referentenservices 
Baden-Württemberg:
Die Jugendinitiative »Rentenblicker« der DRV läuft seit einigen 
Jahren bundesweit. Online werden hier über verschiedene Soci-
al-Media-Kanäle Informationen zu den Themen Altersvorsorge 
und Rente vermittelt, die auch bereits für Jugendliche von Inter-
esse sind oder zumindest sein sollten. Beispielsweise wie junge 
Menschen bereits mit einem Nebenjob für die Rente punkten kön-
nen. Oder was sie als Azubi, im Studium oder arbeitssuchend 
über die Rente wissen sollten.
Die DRV BW hat nach der Corona-Pause die Ausbildung ihrer 
Mitarbeitenden hierzu neu konzipiert und so viele Personen wie 
noch nie dafür qualifiziert. Neben der Schulung auf die Renten-
blicker-Unterrichtsmaterialien beinhaltet die Ausbildung auch 
Themen wie Rhetorik, Didaktik oder den Unterrichtsaufbau. Alle 
Referentinnen und Referenten haben zuvor eine DRV-spezifische 
Ausbildung oder ein entsprechendes duales Studium durchlaufen.
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Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Neue Öffnungszeiten 
Ab dem 1. Juni gelten für das Berufsinformationszentrum in der 
Ulmer Wichernstraße neue Öffnungszeiten. Dann ist das BiZ 
täglich vormittags von 8:00-12:00 Uhr geöffnet. Nachmittags 
können Bürgerinnen und Bürger das BiZ von Montag bis Mitt-
woch zwischen 13:00-16:00 Uhr und am Donnerstag von 13:00- 
18:00 Uhr besuchen. 
Zu finden gibt es im BiZ viel Wissenswertes zu allen Themen 
rund um den Arbeits- und Ausbildungsmarkt. Besucherinnen 
und Besucher können sich vor Ort umfangreich über Ausbildung 
und Studium, Berufsbilder und deren Anforderungen, beruflichen 
Qualifizierungen, Bewerbung, Jobsuche sowie Arbeitsmöglichkei-
ten im Ausland informieren. Zudem stehen für Recherchen und 
Bewerbungen Computer mit Internetzugang zur freien Verfügung. 
Ebenfalls können alle vorhandenen Informationsmaterialien frei 
genutzt und bei Bedarf mitgenommen werden. Dazu gehören bei-

spielsweise Bewerbungsratgeber, Studienführer sowie Magazine 
zum Thema Existenzgründung oder Weiterbildung.

Beruflich für Sicherheit und Aufklärung  
in Deutschland 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bie-
tet am Mittwoch, den 14. Juni ein Online-Seminar mit dem Titel 
„Ein Ziel, zwei Aufträge: Wir für die Sicherheit Deutschlands“ an. 
Inhaltlich geht es dann um Ausbildungen und Studiengänge in 
verschiedenen Fachbereichen des Bundeskriminalamts und des 
Bundesnachrichtendienstes. Während sich das Bundeskrimi-
nalamt als internationale Zentralstelle der Polizei der Kriminalitäts-
bekämpfung widmet, befasst sich der Bundesnachrichtendienst, 
als ziviler und militärischer Auslandsnachrichtendienst, mit der 
Aufklärung von Gefahren und Bedrohungen aus dem Ausland. 
Beide Behörden bieten als Arbeitgeber für über 70 Berufsgrup-
pen eine Vielzahl an Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
an, aber auch spannende wie außergewöhnliche Angebote zum 
Quereinstieg für Arbeitssuchende mit akademischem Backg-
round. Die Online-Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr und endet 
um 17:15 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com-
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 07.06.2023
Redaktionsschluss: 02.06.2023, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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AUTO, E-BIKE & ZWEIRAD 

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

 
        
         

         
  

Wir machen Urlaub vom
12. Juni bis 23. Juni 2023

Vertretung übernimmt unsere Zweigstelle in Kirchberg,  
Dres.-medic. Urucu, Marktstr. 8, 88486 Kirchberg,  
Tel: 07354/1441.  
Sowie vom 19. Juni bis 23. Juni Frau Dr. Kranz, Griesweg 31, 
88457 Kirchdorf, Tel: 07354/933010.

Außerhalb der Sprechzeiten ist ein Notdienst eingerichtet,  
Telefonnummer 116117.
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Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 
        
         

         
  

 
 

 

 

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr/
 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
03./04. Juni 2023 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 03.06.2023 (ab 8:30 Uhr) 
- Löwen-Apotheke Memmingen, Tel.: 08331 - 7 13 78 
 St.- Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen 
 - Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
 Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
 Sonntag, 04.06.2023 (ab 8:30 Uhr) 
- Adler-Apotheke Memmingen, Tel.: 08331 - 28 22 
 Kramerstr. 11, 87700 Memmingen 
 - Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
 Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
 - St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
 Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Samstag, 03. Juni 2023 
 Freitag, 16. Juni 2023 
Papiertonne: Dienstag, 13. Juni 2023 
Gelber Sack: Mittwoch, 14. Juni 2023

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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MIETGESUCHE

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

MEISTER/TECHNIKER (W/M/D)
BAUTECHNIK ERNEUERBARE

bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
an den Standorten Tannheim und Unteropfi ngen

DAS SIND WIR

Gemeinsam packen wir Dinge an, die uns auch morgen beglei-
ten. Wir entwickeln intelligente Energieprodukte, machen 
unsere Städte nachhaltiger und treiben den Ausbau erneuer-
barer Energien voran. Hier bei EnBW gibt es Raum für Gestal-
tung und Entfaltung.

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie unter
www.enbw.com/jobmarkt

INTERESSIERT?

Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben.
Referenznummer T-BES4 02354034

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter Kontakt 
aus dem Personalbereich: Heinrich Bischoff, 
h.bischoff@enbw.com.

für reine Energie

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
Die katholische Gesamtkirchengemeinde Bad Wurzach sucht für 
ihren 2-gruppigen Kindergarten St. Martin zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

 

 

Erzieher*in oder 
Pädag. Fachkraft gem. § 7 KiTaG (m/w/d)    

mit einem Beschäftigungsumfang von 38,25% (unbefristet) 

 

 
Informationen zum Kindergarten gibt Ihnen vorab gerne die Kindergartenleitung Frau 
Anja Halder, Tel. 07568/747. Nähere Details zur Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.jobs.drs.de. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bevorzugt per Mail bis zum 18.06.2023 an: 
Katholisches Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 
Kißlegg, z.Hd. Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de.  

 

4-köpfige Familie sucht 3-4-Zimmer-Wohnung
 in Tannheim und in der Umgebung. Tel. 0157 / 88156584

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT


